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Öffentliche Bekanntmachung

Bei nachstehenden auf dem Evangelischen Friedhof an der Bahnhofstraße in Velbert-Mitte liegenden Gräbern ist
die Nutzungszeit abgelaufen. Da die Angehörigen nicht ermittelt werden können, werden evtl. noch lebende Nut-
zungsberechtigte gemäß der für den Friedhof geltenden Friedhofsordnung vom 11.12.2000 gebeten, sich im
Friedhofsamt, Grünstraße 27, 42551 Velbert, Tel. 02051/952614, zu melden, oder die Grabmale und Grabzubehör
innerhalb einer Frist von drei Monaten nach dem Erscheinen dieser Bekanntmachung abzuräumen. Nach Ablauf
dieser Frist ist die Friedhofsverwaltung berechtigt, über die Gräber zu verfügen. Ersatzansprüche an die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Velbert können hieraus nicht abgeleitet werden.

bisheriger Nutzungs-
berechtigte Grabnummer

bisheriger Nutzungsbe-
rechtigte

Grab-
nummer

Detlef Melskotte 6-10-II-53+54 Erna Damm 2-6-NII-27

Karl Klode 1-4-II-76+77 Luise Udecker
6-10-II-
040-043

Elisabeth Ullrich 4-9-NII-50+51 Edith Radke 1-3-II-17
Hella Voß 4-4-I-34+35 Ilse Kruse 1-1-NII-58

Anni Hinz 4-3a-NII-16 Anna Pfund
4-4-NII-
138+139

Elly Müller 3-5-NII-50 Willi Mader
4-7-NII-
99-101

Meta Lenk
7-8-II-
115+116 Josef Buschmann 2-6-II-44a

Beate Getrost 3-6-II-28 Gerda Schneemann
1-3-II-
56+57

Karin Brand 1-5-NII-98+99 Manfred Hitzblech
2-6-NII-
23+24

Jutta Neubert 3-4a-NII-84 Ilse Kruse 1-1-NII-58
Hellla Voß 4-4-I-34+35

DAS PRESBYTERIUM
 DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE VELBERT

Öffentliche Bekanntmachung

Bei nachstehenden auf dem Evangelischen Friedhof an der Bahnhofstraße in Velbert-Mitte liegenden Gräbern
wurde die Pflege bzw. die Instandhaltung vernachlässigt. Da die Angehörigen nicht ermittelt werden können, wer-
den evtl. noch lebende Nutzungsberechtigte gemäß der für den Friedhof geltenden Friedhofsordnung vom
11.12.2000 gebeten, sich im Friedhofsamt, Grünstraße 27, 42551 Velbert, Tel. 02051/952614, zu melden. Nach
Ablauf einer Frist von drei Monaten nach dem Erscheinen dieser Bekanntmachung ist die Friedhofsverwaltung be-
rechtigt, über die Gräber zu verfügen. Ersatzansprüche an die Evangelische Kirchengemeinde Velbert können
hieraus nicht abgeleitet werden.

bisheriger Nutzungs-
berechtigte Grabnummer

bisheriger Nutzungsbe-
rechtigte Grabnummer

Simone Kuhn
7-7-II-
U16+U17 Margot Born 1-3-II-129+130

Heinz Eschen
3-2-II-
90a+91a Mathilde Würzinger

3-2-NII-
013+014

Helga Theis
4-7-NII-
26a+27a Klaus Piroth 4-11-2-7

Frank Alsfaßer 4-9-I-12-14 Herbert Pototzki 4-7-NII-30a
Hans-Alfred Wenke 4-4a-I-7a-12a Anni Osterland 2-5-NII-73+74
Gerhard Haverland 4-4-NII-81+82 Renate Riedesel 3-4-II-62+63
Erika Uellendahl 6-10-II-38+39 Christa Bohm 1-3-II-58
Roswitha Schilf 4-6-8-4 Brigitte Imkamp 4-2a-NI-3+4
Helga Hupa 4-4-NII-64 Renate Jansen 4-6-7-15
Sigrid Schlupkothen 3-1a-II-12 Anni Dietrich 4-7-NII-9a

Hans-Joachim Stürmer
3-2-II-
61a+62a Anna Lehmann 4-8a-1-9
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Kornelia Bergmann 4-9-18-5 Margret Pawig 4-8a-1-11

Brigitte Stöckler 4-9-14-3 Elisabeth Hiltmann
4-8a-II-
104+105

Winfried Herrmann 3-8-7-10 Roswitha von Perbrandt 4-9-11-1
Herbert  Pfeiffer 4-8a-11-3 Evelin Kurze 6-10-NII-10
Ursula Rosenke 1-3-II-76 Emmi Backhaus 6-1-I-11+12
Sonja Nimz 1-4-II-30+31 Petra Fliether 1-7-II-114+115
Maria vom Hoff 7-2-II-33+34 Irene Rohmann 7-9-II-16
Charlotte Brachmann 7-2-II-9+10 Gisela Knapp 1-7-II-34-36a
Helmut Müller 1-7-II-67+68 Alma Bock 2-6-II-42a+42b

Rita Daemen
4-7a-NII-
12+13 Brigitte Imkamp

4-2a-NI-
003+004

DAS PRESBYTERIUM
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE VELBERT

-------------------------------------------------------------------------------------------------------

zur Bekanntmachung über die Bürgerbeteiligung zu Bauleitplänen

am 14.05.2003 – 17.00 Uhr – im Unterrichtsraum der Feuerwehr

- Gerätehaus Neviges, Siebeneicker Straße –

Die Stadt Velbert beabsichtigt, in der vorgenannten Bürgerbeteiligung die Problematik
hinsichtlich der

Neubefestigung des Parkplatzes an der Hohenbruchstraße in Ve-Neviges

als zusätzlichen Beratungspunkt ebenfalls mit den Bürgern zu erörtern.

Velbert, 02.05.2003 gez. Hagling
Vorsitzende des Bezirksaus-
schusses Velbert-Neviges
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Abschließender Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt NRW

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2001 beauftragte
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft EversheimStuible Treuberater GmbH   hat am 14.06.2002  folgenden  Be-
stätigungsvermerk erteilt:
„Wir haben den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Forum Nie-
derberg  für das Geschäftsjahr  vom 1. Januar 2001 bis 31. Dezember 2001 geprüft.  Die Buchführung und
die Aufstellung von  Jahresabschluss und Lagebericht nach  den  deutschen  handelsrechtlichen Vorschrif-
ten und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der  Werkleitung des Ei-
genbetriebs. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung
über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht sowie über die
wirtschaftlichen  Verhältnisse des Eigenbetriebs abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 106 GO NW unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Ver-
stöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsgemäßer Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender Si-
cherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs  Anlass zu Bean-
standungen geben. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Ge-
schäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebs sowie die Erwartungen
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungsle-
gungsbezogenen  internen  Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beur-
teilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Werkleitung
des Eigenbetriebs sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beur-
teilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Überzeugung vermittelt der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsge-
mäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lagebericht gibt insgesamt eine zutreffende Vorstellung von der Lage
des Eigenbetriebs und stellt die Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.

Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs geben keinen Anlass zu Beanstandungen.“

Herne, den 01.04.2003
Der Leiter der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein Westfalen
Im Auftrag
gez. Hilligweg

Gem. § 26 Abs. 3 EigVo und § 3 Abs.5 der Durchführungsverordnung wird der Jahresabschluss zum
31.12.2001 mit dem vorstehenden Bestätigungsvermerk veröffentlicht.

Velbert, 14.April 2003
Der Bürgermeister
gez. Hörr

Der Jahresbericht und der Lagebericht des Forum Niederberg für das Geschäftsjahr 2001  ist vom
02. Mai 2003 bis zum 22. Mai 2003  im
               Forum Niederberg – Verwaltung
               42551 Velbert, Oststr. 20          mo. – fr. 9.00 – 14.00 Uhr
einzusehen.



 Anlage 1 / 1 
 
 
 
Forum Niederberg 
 
Bilanz zum 31. Dezember 2001 
 
 
 
Aktiva 
 
 31.12.01 31.12.00
 DM DM TDM
  
A. Anlagevermögen  
  
I. Immaterielle Vermögensgegenstände  
 1. Gewerbliche Schutzrechte  0,00 1
II. Sachanlagen  
 1. Grundstücke mit Bauten 26.452.180,50  27.178
 2. Maschinen und maschinelle Anlagen 52.485,50  57
 3. Betriebs- und Geschäftsausstattung 527.480,00  382
 27.032.146,00 27.617
  
 27.032.146,00 27.618
  
B. Umlaufvermögen  
  
I. Forderungen und sonstige Vermögens-  
 gegenstände  
 1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 50.152,83  39
 2. Forderungen gegen die Stadt Velbert 138.334,61  120
 3. Sonstige Vermögensgegenstände 265,00  .
 188.752,44 159
  
II. Kassenbestand 295,05 2
  
C. Rechnungsabgrenzungsposten 8.555,55 81
  
 27.229.749,04 27.860
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 Anlage 1 / 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Passiva 
 
 31.12.01 31.12.00
A. Eigenkapital DM DM TDM
  
  
I. Stammkapital 8.000.000,00 8.000
II. Allgemeine Rücklage  
 Stand 1.1. 19.932.494,90  20.373
 Zuführung 153.228,06  393
 Entnahme - 838.844,35  - 833
 19.246.878,61 19.933
  
III. Verlust  
 Verlust des Vorjahres 1.281.616,29  1.144
 Ausgleich  
 - durch Entnahme aus der allgemeinen  
  Rücklage - 838.844,35  - 833
 - aus dem Haushalt der Stadt Velbert - 442.771,94  - 311
 0,00 0
 Jahresverlust - 1.330.774,54 - 1.282
  
 25.916.104,07 26.651
  
B. Rückstellungen  
  
 Sonstige Rückstellungen 76.751,87 101
  
  
C. Verbindlichkeiten  
  
 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen   
  und Leistungen 123.178,49  42
  (davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem  
  Jahr: 123.178,49 DM; i.Vj. 42 TDM)  
 2. Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt Velbert 1.113.714,61  1.061
  (davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem  
  Jahr: 1.113.714,61 DM; i.Vj. 1.061 TDM))  
 3. Sonstige Verbindlichkeiten 0,00  5
  (davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem 1.236.893,10 1.108
  Jahr: 0,00 DM; i.Vj. 5 TDM))  
  
 27.229.749,04 27.860
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 Anlage 2 
 
 
 
 
 
Forum Niederberg 
 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2001 
 
 
 
 2001 2000
 DM DM TDM
 
  1. Umsatzerlöse 1.184.636,80 1.131
  2. Sonstige betriebliche Erträge 50.561,57 59
  3. Materialaufwand 
 a) Aufwendungen für 
   Hilfs- und Betriebsstoffe - 215.376,71 - 388
 b) Aufwendungen für bezogene Leistungen - 639.084,88 - 315
 - 854.461,59 - 703
  4. Personalaufwand 
 a) Löhne und Gehälter - 522.063,34 - 540
 b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 
  für Altersversorgung und Unterstützung - 136.834,84 - 132
  (davon für Altersversorgung: 20.546,48 DM; - 658.898,18 - 672
    i.Vj. 20 TDM) 
  5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögens- 
 gegenstände des Anlagevermögens und 
 Sachanlagen - 822.129,79 - 839
  6. Sonstige betriebliche Aufwendungen - 214.529,95 - 236
  7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen - 499,00 0
 
  8. Ergebnis der gewöhnlichen  
 Geschäftstätigkeit - 1.315.320,14 - 1.260
 
  9. Sonstige Steuern - 15.454,40 - 22
 
10. Jahresverlust - 1.330.774,54 - 1.282
 
 
Nachrichtlich: 
 
Ausgleich des Jahresverlustes: 
 a) durch Entnahme aus der allgemeinen  
  Rücklage 1.330.774,54 839
 b) aus dem Haushalt der Stadt Velbert 0,00 443
 
 1.330.774,54 1.282
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